
I' .~'" I .. ,-;: ~: . 

1C6 

·nfe !~:mor:dY!l..1L.s1:.~_s.;.~Oi t~:t~~i!!~~OF!~qg.ts~~e.~"9}:pj1.e_rh_aj..ts'p.oJ..;lZ.~Li. 
und Hirdchefs, Q.eA~..?]._m~aj.Qi_..M. ...a~l'_iJ!..L!L.§-.-e_..niam 8. 2. ~945 

._ und·die" darauf gef~Ül ten insges • .?4To<le..§..1.l.:ry.~?-..M(davon 19 vom. 
deutsci1.en Standgericht und 15 durch· das norwegisohe Sonderge­

ric"ht) \'J~:>'GnMi ttelpt:'..nld lebhaftesteri Interesses und ~G.el'!!: 

s t~nd_ J~_~:\..CLeJ! .. s_c:..ha.1-t.l_i.ch~.r.. ~]. .... ö..r:t .. eF!Y?-JLe}! 6 de sges·aqtten norwegischen 
Volkes. Bei den Mitgliedern ·der lifi löste sie größte Bell.t.u.r.t-: 
~U!lß. u.ndVerbi tterung aus ~ Überwiegend wurde: von diesen der 

Meinung.Ausdruck gegebau, daß dieser Mord an Ginor führenden 

Pers?nlichLei t c.or ~TS und des Quisling-Regimes endlich" zum 

Anlaß geno~wen weruen müsse, dem Gegner mit do~ schärfsten 

Maßnahmen lmtgegenzlJ.tretun. Darüber hinaus wird von akti-

Vistischen Kreis".:Hl innorhDJtr, der NH die Auffassung vortreten, 

·daß mit einem wirksamen GeGonterror begonnen werden müsse. Nur 

so sei der Zustand zu bes'Ji tige~', daß ein NS--Hann heute seines 

Lebens nicht mehr sicher soi. Gicichzeitig hat die Ermordung 

Mnrthinsens zu erneuten lebhaften Forderungen auf Bewaffnung 
der NSl.Hitglioder geführt. 

In der breiten Masse der nOr'ii/QGischen BevölkerunG war man sich 

sofort darüber im klaren, daß die Ermordung:Gegenmaßnahmen zur 
Folge haben würde, In Oslo herrschte deshalb beraits am Nach- . 

mittag des 8.2. eine güdrü.cki:;e und nervöse StiIlliJ.ung. Die Ver­

öffentlichung der Standgerichts- Lu~d Sondürgerichtsurteile 

machte auf die Bovölkerung ei~on tiefen Eindruck, ohne jedoch 

im eigentliche:.~ zu überraschen. Man ha.tte allgemein !!.t:t de..r. 

Ausrufu}}ß._~~_~_L~sp:a_0-m~~u~~.~p.d.eß_ .g.e_~e_c:E:nei!. und bofUrchtet, dnß 
es als Antwort hierauf zu einem VOll der "Heimatf:cont ll prokla­

mierten IIV.olksstreik" komnell könnte, was vielfach dazu führto, 

daß Badew.::mnen und Gonstige Größere GJfä & mit· Wasser ßofüll t 

und ITahrungsmi t tel ~ soweit zu beschaffen, gelagert \vurden, um 

aLU alle Eventualitäten vorbereitet zu sein. 

. i 
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Unter dem Eindr'..'.Ck der To<lesurtoile u..:.1d i.:.'1 dcr Befürchtung 

wei toror ME.lßnahB~n wurde die ~~e naoh der Zw69~~~~~gfill_ 
:,!<.?~_Saboj;a~~ u.~d· Eoli t~~~_~IIoE~2E:... ern!3ut auf das lebhaf­
~estecrBriert. -A~gesehon von ausgesprochen ~~natischen 

.' G'egnd~'~: \1Jurde überwiegend die AUffassung~ vertreten, daß der 

Schado~'1, dar hierdurch der doutschen Kriegführung und dem 

Regime' Quisling verursacht YJerdo 1 bei woi tem nicht die Opfer 

aufwiege, die dom nOTIlegisohen Volk durch die Gegenmaßnah­

men G;uforlüc;t Ylorden. lia.n sollo deshalb auch mit der IIBestra ... 

fung fl von 1m-Mi tGliodern lieber no.ch die kurze Zoi t bis 

Kriegsende wa'l"ten, 

Im ~egensatz zu den Urteilen gegen die Terroristen, denen ma~~ 

zum Teil eine Gewisse BerechtiGung zubilligen ZU, müssen gla~~) 
te, wurden dio ;St~0-d_~;o:rich_tsu.:!'te~le für 4 .AngehäE_i€?~~er In-':-'-.J) 
telligGnz fast durchwog als Ul1.gerechtfertigtbezeichnet, da ---_ .. _.. -- --_.-----
diese Persönlichlwi ten für die Terror- und Sabotagetätigkeit 

nicht verantwortlich gemacht werden könnten. Wenn z.B. dem 

Oberarzt Saethre so viol zur Last gelegt werdon könne, daß 

dies zur RechtfertigunG eines Todesurteiles ausreiche, s~ 

hätte er sich nicht bis zum letzten Tag vor seiner ErschießWlg 

in Freihoit b0fundon., Es kön.ne sich deshalb in diesen Fällen nur 

um Geisolmorde handeln 0 Lediglich in Arbeiterkreisell wurde mit 

einer gO'vüsGon Gonuetuurig vorzeichnet, daß durch die Gegenmaß­

nahmen auch hociJ.stohende Persönlichkei ten betroffen worden 
wäreno ~ ), 

. '. ( 
Von"Geiselmol'clen" wurdo im Zusammenhang mit den Tod('H3urteile;~) 

besonders in Wirtschaftskreisen, gesprochen. Hierzu dürfte 

die T3tsaclle wesontlich boigotragon haben, daß 1ll:p..i.~ter1?rä* 

~.~~.~_Q~s1Y2:ß Bm 3~2,,45 eino Rt.:dho von Wi:r:1s_chaft§:fi!lp;.~!.lr 
darunter don .'Präsidenten des Uorwegischen Roten Kreuzes und 
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Direktor d0r Firma Siemens, Hoyerdal, Präsident H. Martinsan 

(Norsk Krodit)~ Prof. B3che-\Jiig, (Horsl'; Hydro),Bankchof Due, 
(KI:ed,i tkasse), Direktor:J?, ~ansen (V0rs. Ges. Storcbrand) und 

Direktor SOIDmorfold (Vurs.Ges. Norden) zu sich gerufen und 1hn~ 

in Gegenwart yon Generalmajor Earthinsen t ICElnzlei,chcf Lundos-

,gaard und Fvlkesförer Holm erklärt hattc,daB beili'ortsctzung u ____ _ 

der Sabotagetätigkcit damit gerochnet worden müßte, daß yon 

d0ut?,~~.E....2_C_~,,_tu-2-;:P.E.9..s~~]._i_G_n __ crgr~n Y~Li.r~ und das Lebon 
~~_~!~_.g.ee;nor!l_.:e.el~3i.Ul·Gon !lbe st e b?rgüre 11 in Gefahr soi. In 
Wirtschaftskreisün Liacilte SiC:1 doshalb s'oGlcich"nach dom Mord 

an Marthin'son 01:.1.0 bosonders starke Nerv'osi tät bemürkbar. Nach 

'dor Ve-röffuntlichung über die ErschicDun.:;on wurde tl1c Verbin­

dung zu den Erklärungen Quislings gezogon Und gefolgert, daß 
essi:ch demnachw-n die von Quisling selbst 'angekündigten Gei­

solmorde handeln müsso. 

, D;i.e in clen TaGon nach doo Hord auf diesen Bezug nehm.enden ... . ' .... -.. - .... ". - .... - ." -'" ... " .... _ .. 
,yer.2ffen~lichLU1Gun vlurdcn bei Jor BovölkerUhgl.!li t'S]§!.r!g};tpm .. -.-...... - . . ..... . 

~nt~!~sE_'?_,yerfolE!9 vor allem auch die Ausführungen" die auf' 
,,2 Pressekonferenzen gemacht wurG.0n, auf d'onon von ,deutscher 

Sei tc u. a. von dem BofoL1,lshaber der Sicherhei tspolizoi und 

des SD. in NorYJegcn, auf noraogisc:lor S~i te vom Chof, des :Eo11-

zeidcpartements zu den Ere;Lgnioson lunfasson.~,.~~c.,l,1.~~, .~~nom.mon 
wurde., Einor R:Jihe von VoröffGntliehU1130n d3s l'olizcideparte­

mon ts ,durch die u. a. mi tgctoi,l t wurdo, daß ein bo sondoror 

IIEj..!l?~t~1'~~_3 b 1Ij'_ür. g.j.e )3ek~J?f:~lß_ Y9!l,.J!9l.1.§l:tverprechon, DCb11do2i t 
daß solche Verbrechen vor das Sondorgericht gebracht und dass 

fü.r ,1.1i tteilungon, cli<? zur Ergreifunß von Saboteuren' und:Jördorn 

führ.en, eil?-0 Belohnung i':l Höhobis zu 100.000.-- Kr. :zUf:,osagt 

würde, 'wl:;.'d nach c:.en vorliügondon Efoldungon vom größten, Teil 

der 13evölkCJ::i.'ung ,eine besonders praktisohe Bedoutung nicht bei­

gomesscn. Das VerspJ:,ochon .einer, Bol.91.1ELU1g wird geradezu ~ 

~äc~::,;,1-2:-~_.:..b_e=j._cEP.9:t.,ca ' joder. ':Norncger wisse,,' daß CI" sein 

Lepon verwirkt habo, Ylonn cr sich in,' ,die sor For,m a,lsIlAngobor" 

r .. - .. -~'.--'-

'I 
il 
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bctatig'enwUrde. Eine ähnliche Bewertung erfahren dio' an die 
:;, "Öf'fent-lichli!ei t gerichteten eindringlichen Ermahnungen, boi der. 

Verhinderung und .Äu:fklärung von Sabotago- und Mordanschlägen 
mitzuhelfen, und die Hinweise, daß' man sich mit einer nur 
theoretischen .Ablehnung von GerJaltakton in Zukunft nicht mehr 
z~rieden geben könne sondern die tatkräftige Mithilfe der 'Be­
völkerung bei Sabotage- und· Terrorhandlungen gefordert werde. 

Wenngleich'von einem nicht unwesentlichen Teil des Volkes dia 
Terror- und Sabotageakte im Hinblick auf ihre Folgen bodauer~ 
werden, ist man Lberwiegend dennoch dor AUffassung, daß oiese 
durch scharfe Gegenmaßnahmen nicht abgestoppt werden können. 
Vielfach erwartet man im Gegenteil, daß die aktive illCgDlo 
Front wegen der Erschießungen zu Vergeltungsaktiohon schreiten 
wird, was zu einer immer heftigeren innorpolitischen Auseinander. 
setzung führen werde" Wie stark die Beunruhigung in sog. ~Qesso­
ren Kreisen lf is t, zeigt die Tatsache y 'daß sich mehrere' führende 
Schif.fahrts- und Ylirtschaftsleu te an Ei tarbei ter Quislings mit 
der Frage,gewandt haben, .wie sie sich in der geg~nwärtigen Lage 
verhalten sollten. Die Tetsache, daß einer .Anzahl von besserge­
stellten Persönlichkeiten in den letzten Tagen schriftliche ano­
nyme Warnungen zugegangen sind, in denen ihnen mit~etoilt wird, 
daß sie als Geiseln für Sabotagehandlungen vorgesehen seien und 
ihnen angeraten wird, in Deckung zu gehen, hat die bestehende 
Nervosität noch erhöht. .. 

(j 

Beobcchtungon aus den letzten Tagen, die durch Meldungen aus ver­
schiedenen Teilen des Landes bestätigt v/orden, ervleahen den l1I1-
sche-in, daß sich gegenüber der weniger einheitlichen ersten Reak­
tion nuf die Ernordung Marthinsens und die ErSChießungen neb.:l' lll1d 
Dem die Auffassung, durchsetzt, daß es sich UD "Geiselnorde lf an 
Personen handle 1 die in letzter StundG vor der Befreiung sterben 
Dußten., Die' gegnerische Propa.ganda gevlinnt in dieser Fruge nnsohoi~ 
ncndunso I:Jicl. ~-::.:~, Bodpl1.- f"\l q c!"; "I" die; VO:'l ihr c.usgogebene Parolo 
in die politische Vorstellungswelt des doutschfeindlich einge~ . , . 

stellten 

( ;;~ 
. \.' 

(: 
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eingestellten Teilq s de~ no~vfCgischen Volke sohne Scl1.\/ierigkei ton 

einord..."leYl läßt 0 

D~s unnittclbC!.re I,ntoresse c.n der nilitärisch9n Entwi?kf-ung 

lilC.r inf'olge der Ernordung 11a.rthinsens und dGr. !I1odesurteile zu-
. . . ' . 

näohst etwas in den Hintergrund getrete·n. und hat sich. erst in 
, . . . - . . . 

den r-llerletzten Tagen wiGde~ stär~;:er bGl~bto Die .A~fg.ssungen 

. über die KriegsonJivJ.ic.~l:;mg haben sich~7~enq. 4er .. Beri?htszei t 

kc..un geändert", Bis nuf gQringe 1.usnnhnen ist; die lTasse. des nor-
o •• • 

Vlegis2}}.Q!lIo~k~~ weiter d.avon };i~~e~b.11 daß das Krtqg~ende un-

Ilittelbnr bevorstehe und in der. Hauptso.che durch die Sowjets . . .' .".. ...' . , 

bestiDDt werden. v-lird., Sei tder:i der bolschewistische Vo:rn.ursch 
t • • . 

i~rtolge Q0S hC!.rton dcutsc~en ~iderst~ndes z~To vcrlnng~ruQt, . .' 
z,T" o.bßestoppt wu.:rdc~ ist in breiten o.nglophilen Jössinger­

kreiser ... die Hoffnung vviedor in Vlachsen~ daß die westlichen 

~·.lliicrtGn nach zu ervlO.rtenden ~rfolgen ihrer Offensivo.nstren­

gungen doch noch zu stärkeren Eini'luß o.uf die Gestaltung des 

F:riedens gelancen werden<> 
I" • 

Hie stark die Üb e:rzeugur..g VO:'l O-':lGoblich unni ttelbc..r. bevorstehen­

den Kriegsend..:: ist , zeietsic.f.1 dar~n, d:::.ß sie für die verschie­

densten F~abeste~l1h"lgen lL"ld,Stellungnahr,en o.ls selbstverständ­

liche Voraussetzung C'.ngo~o::-=JO!l ~7ird .. f.'o liegt diese Überzeugung 

ebenso der Av,ffo..sS1.1I.J.b zu G:ru..~do ~ daß sich Sabotc..ge- und r:lerror-. . .. . ~ . 

o.kto jetzt nicht nehr· 1·:;>.hn,::n1 1 . vlie s:i-c .1.usgangspunkt der Frage 
.. ..: • J 'e • 

ist, ~crUD dc..s deutsche Volk,den nun e~illol verlorenen Krieg 

nicht endlich ollI~ebo und sich daQit weitere Verluste erspare. 

Ja., selbst die }3onb2:rclieru,,'1.g dGutscherStädte! so zuletzt vor 

allen Wei.J:2o.:r 1.1.:."..(1.. IJ::~esG.er:.i' ru::t aus dieser.: Grunde in letzter Zeit 

nicht DehT ö.ie gü;ic~1.c Gchode'::lfrohe GenTI.gtuung hcrvo:r, wie dies 

vor 13egiru'l du}:, bolscherrist:Lscll-Jll Großoffensive der Fall wax, 
sondern läßt seI bs t or."Cscl1.iedcm cloutschfe indlich eingestellte 

Personen die: Fro..ge st;-:ülon 7 ob denn iI so et\7aS Furchtbares 1L."l-

ni ttelbo,r \jO:::' X:r.i.egsendo noch nötig ll s(~i. 

"'\ ,., 

.. f . !~ii 
, ~.'~' 

i t J 

i 
! 
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. Tagu.nG der Führer schaft von)To.sjon~l Sanling 

In der Zeit von 17~ bis 19.2~ fand in Oslo eine ~ertagung 

der NS statt, an der säntliche 11inister, Reichs- und Lnndes­
leiter sovlie Fylkesförer teilnahnen. Nach den bisher erfaßten 

StiIlDen hinterließ die in Ro.hnen dieses Treffens von Reichs.;.. 
korm.issar Terboven gehaltene Rede bei den Tngungsteilnehnern 

einen a.ußerordentlich sta.rken Eindruck~ In seinen i~usführu.ngen 
. .K~:Ag <lor ReichskoDDissar u.o. .. nuf die Norv'legen betreffenden 
staatsrechtlichen Fragen ein unter den Hinweis a.~die Not­
wendigkeit, die Diskussionen darüber einzustellen, dieohne 
eigentlichen Grund in \7ei te Kreise der Partei hineingetragen 

n 
(6.1 

worden seienD Weiterhin wies der Reichskoonissar a~ die vor­

·drinblichsten Erfordernisse der Hriegt'ührung hin. Konk::rete Stel­

lungnohwen zur Rede des ReiohskoDDissars lagen bei der Abfassung 
dieses Berichtes noch nicht voro 

Nach zahlreichen Einzel1c~c~aten über die verschiedensten Ar­
beitsgebiete sprach 2-1Jo Schluß der Tagung Mirüsterpräsident Quis­

linb1 der u.a. die Souveränitätsforderung Norwegens als zu Reoht 

bestehend bezeichnete, jedoch erklärte, daß ihre Lösung einer 
späteren Zeit vorbcho.lten bleiben nüsseo 

( I. 
°t, I 

BeDerker~swort war ein während der Tagung gehaltenes Referet de:::.r 
Gesnndten stören, der dio Souveräni tätsfrago behandelte. "Seine <:....; 

unklaren; z"T", abrupten l\usführungen hinterließen bei' den Teil-
nebnorn einen wenig günstigen· Eindruck .. 
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Gegnerische Tätigkeit. 

':,' In' Cler Nacht ,vom 8. zum 9.2.45 verschwanden aus verschiedenen 

" .! Häfen 'des Oslo-Fjords 11 norweßische Schlepper. Desgleichen kehrte 

der am'8.2. von I./foss ausgelauf'ene Bergung§C!.ampfer "Urad n nicht 

zurüc:k.. Die Besatzungen der genannten' Schiffe wurden zur Fahrt 
'.' , 

.. :,:'~ - ''-'Mch Schweden' gez'wungen • 
• ·11 

"-;: ... ·,.10 .r..'., .' . 

r. I' : •• In der Nähe des im Hafen von Skien, liegenden Motorschiffes 

\1 

(r' : , , 
" 

.. 
"Tangar" (3000 13RT) erfolgte 'am 9.,?~_.eine Explosion, die keinen 
Schaden verursachte. 

. ' 

Vermutlich aus SChV'I~,~~~ .. ko.m.mende Sa boteure spreng~en. bei Ho 
(Bereich Drontheim) ,eine ~5 m lange Holzbrücke der Rf;1:L.chs-straße 50'. 
Der 69haden ~ar g~ring. 

. -~...." - .. 
:.::" .,'.~, "Ä'~ der Elsenbahnstr§c~e .. Faa,berg-Hunder angebrachte SErengkörper 

.' ~ e:ng:J,..' U~'sprlings konnten 'rechtiei tig, entfernt w,erden .. ' " ," " 
.'. . .... ;.... ~(""''' ....... . ~ ..... . , 

. . .~. ," .... 

Dui=9·h:~·S;~eÄg.?t·offanschlägo wurden in Oslo die 'Autorel?a~Qt,p.rwet:t~· 
r, :.· .. -atäti~;'iCbib·~rf?-ca9pary 'und die Reparatu:rwer.l~s,tät-te am B~~of~, 

. " .. ," . .' .' .' . . ................ ... 
" 'Lysaker : zerstört.: In 'beiden Fällen gingen außerdem me1:irer~ "Kraft ... 

.. '- <" :'-1 ~~~p. ... .. ier 11J~~:ti'~:: .. ,,,:, .,' , .' ' 
• ........ ~", -:.~:. I \~~ ;. . 

,:';.A~~' d~~ K~mIDu.nehäus in Fana bei Bergen wurden von 4 Männern, die 

sich als :Beamte der norwegischen staatspolizei ausgaben" sämtliche 

Volksre&ister und einige Lebensmittelkarten entwendet. 

Acht bewaffnete rfIänner drangen in das Bekleidu..'1.gslager des Ar .. ; 

beitsdienstes in Tönsbefet~ beluden '3 LIG7 mit Kleidungsstücken 

und fuhren d o.von 0 

Aus 2 AT-Lagern in 0810 raubten 7 bewaffnete Banditen eine größere 

:Menge von Lebensmittelno 

In die Ylohnung einer Familie in Eidanger-Haavet (Telemark) crang 
ein bewaffneter und maskierter I/Iann ein" forderte "im Aui'trage der 

Heimatfrc.nt 
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Heimatfront" das vorhandene Bargeld (2'.200_",- Kr. ):,:u.nci' )tönnte 
unerkannt entkommen. 

, ,Aus dem Ve~EJ.o:r;gungsamt ~ötteröy (Bereich L~rvik) wurden ~5 
amtliche :~t.emp'~l, ~us dem Lcnsmannskontor am gleiehen, Ort 2 

, ,Schreibmaschinen und eine Rechenmaschine gestohlen., 
........ .-,~: .. " .-,.;'. 

Versuche von Sprengstoffanschlägen wurden gegen einen,Instand­

,setzungspark der ITehrmacht in Oalo und gegen eine Repara turwerk­

statt in Sandvika unternommen, konnten jedoch in bciden, Fällen 
vereitelt werden. 

·.DerUorweger AU F 1 e s 1 a n d, Mitarbeiter der Deutsohen ~~I 
Si,cherhe'i tspolizei, wurde am 12.2, in der Nähe des stortings in '_.! 

Os10 von unbekannten Tätern erschos'sen. 

Ein Angehöriger der Dienststelle des' Kommandeurs der Sicherhei ta-
I:.,' • ~ . • "._.' - - 4' ( ; L 

polizei und des SD. in Oslo wurde bei einer Festnahme 'dUrch' 

...... " ... 

.' .-

Bauch- und Kopfschuß cr.hwer verletzt. Bei den VerSUCh, einen 

'Gewaltverbr~cher festzunehmen, wurde ein Beamter der,Osloer 
Kriminalpolizei '·G-.::r:c~ oi.::l.I~.J;l: Schuß in den Magen schwer: ;e~letzt. 

, --.---,,-,,-,-,,-,-.. -,-----
Auf dem Bahndamm zwischen Spikkestad und Reistad (ßereich Dram~ 
men) wurden,Leichenteile des norwegischen Polizeibeamten Rasmus 

• • • j .' 

L und e aus Os10 gefunden. Vermutlich liegt ein Verbrechen ( ....... ) 
I \' 91) vor. 

""., .. '" ." I 

. ' 

J 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



: • I' '. .' . ,. 

- 9 - 110 

" ,Nat={j on 0.1 , 8D.~; 
, . 

'. .. . 
Erörtorungellübor die im Fall einer Kopi tUJ.ation Doutsohlc..nds 

entstehendo Luge in Norwegen und die im Zusammenhang damit nuf­

goworfene Frago; wie sich die NS in solcher sitUation zu 'Vorhal­

ten hätte', werfen ,ein, bozoicIDlOndes' Schlaglicht nuf' die BeurtoirA 

ltL~g der Lage von Seiten führender NS~itgliedor; die sich wäh­
,rend einor Anfang Fe bruar im 'Syhloß stattgef'undehon Bespreohung 

crnsthaft mit dtesen Prob1omün be.faßtelnoDer Meii-üul.g, Il'dio NS 

müsse don'K.runpf bis ,zum bitteren ;Ende, führen",stn.viddio Ansicht 

der meisten :DiSkussi.. onstoilllehm~,r 7: \ldie NS hätte' in 'solchor 

L8.ge 'nur 'die Waffen zu strecken" t., gegenübor. 'Getöil t vro.:rcn 
auch die Auffassungen üQor di~ Frage des verJ:1,Zite~1.s der NS im 
Falieeinor InVasion in,: Norwegen, ob mCUl Ciic Deutschen untor­

stützen'oder sich passiv verhalton solle. 

Währond sich g~z allgemein i~~erh~lb der HS die ernste Bcsorg­

l~,is hinsichtlich der militärischen La.ge noch vertfefte 1l....'1.d ein 

!reil der NS-Mitglieder di.e Hürbciführung einer Wendo von oinem 

'1rindor abhängig macht, rüqkte der J'Jord c.n Go'ner;->.lm..,i;i.C?~ und Hi~d-: . 
!:' " . 

9J1_ojJ5:'U'thi!i~_ell.. die inncrpol:L tisch,) En~icklu.ng und die da.mi t 
v~r oundb:'1.0' Loge der NS in don Blickpunkt' dos :i:ntercssos aller 

.' . ' ....-

NS':":'Mi tgliedei'. Der Mord c.n Gonor.:::.l Mc.rthil::sen vro.rdo cIs schwerer 
, " Schl'ng gegen die NS' cmpfu.nden ~d lö'st\3' bei' don Mi tgliede:rn vor-

wiogoild inOs10 oino starke Renktion, aus,' die' Bestürzung und 

ernste BefürChtungcn in Bez'Q.g ;ut w~i ter'uMOrdo.rischläge gegen . '" ',' . . 

~ü.hrondo Persönlichkoiten ~n dor~m v,crr~e~., ~ie run 9. und 10'.2. 

'gefällten Todesurteile krumen dar cus derNS 'immer ~ringender 
erhobenon Forderu.ng naoh, Vergel tungsm~ßnclun.cn entgegon, \ve..":ln 

. .., : '.~ . -

aueh die Lktivistendiose M2.ßnn.hrn.oi1. Ols nicht' ausreichend be-.... , ;' 

zo'lch.1'l,oten und ihre Forderung n8.ch p:?gentor'ror o.ufrochtcrhiel ten; 
o..nderersei ts ließen RS-Mitglieder' o'i'ne 'gewisse Ängstlichkeit 

'er'keru:i.on, dio deut,schon w?,d, ;l{orvleGischen Gogenmc..ßno.hmen würden 

ffil', Ei: t o_~_t.q~ 
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spätestens boi der zu erwartenden bal~~C?cn deutschenlTiadcrlnge 

n.uf die I:S-Loute selbst zurückfallen. Eine eind.eutig entschlos-: 

BOne Ea.l tUng nehm3n die 1.ngehörigon dqr Knmpftormntionon wio 

G~rII1-".n.i6cho· SS und 'lIird ein~D::1ß innerhalb dos Hird: d.3r Ernst . 

;dcr Stunde in vollem Umfango ork~Ult ~de, zeigt das Ergopnis 

.. ;. 

"e 

. der' im Zusrunmenll''...rl.g mit der Ermordung Mc.rthinsens erfolgten ~ 

. !L.qrujunA ßcr A=!-[1.~FlOinhoi ton • 
}n vier Sto..ndorton Südnorwegens leisteten rund 900 Hirdmänner 

. (90%) der Einberufung Folge. Die Hi:rdmänner vrurdol1. der norwe-
. .~' • I • • 

gischoa' Sichorhoi tspolizei Ur!..d Ordnungspolizoi zur:purchfühxung 

ihror 1.ufgc.ben zugeteilt o Es ist beabsichtigt,. qinen Toil der '. 

Angehörig'on der Hird-:~lc.rmeinhei tun für oinendreimo:latigcn il~~ 
. . ~ I 

Polizoidionst zu verpflichten.Die Eirdmänner wnren.z.T. ont- ~J 

täuscht do.rübor·, dc.ß sio nicht zux Durchführung einer erwarte­

ten Großaktion im Remm Oslo einguzogon wurd<;n. In. ihrer V6r-. : 
stimDung darüber machten sio teilwoise die Deutschon für dns 

Ausbluibon einor Große.ktioll vorc..ntwortlich" 

In Hirdkreisül1 wird der Verlust Mo.rthinsens schmorzlich em­

pfundel':t' ums?TIehr als di'c biehorige Persono..l-Union des Leiters 
. . . 

dc~ norHogischcn Sichorhei tspolizoi und des lUrd-Ch.ofo als diu 

idoetle LÖsung im Hinblick r..uf die mo.chtpoli tische .Bedct:.tung 

.. , . ~ioser verhindung ga.l t. Die ~.~chf_oJ:.g.9]fr~~czüglich .. dO lLlIJ.._:;'i) 
. Ch:<L~-I:..o_s .. t~n:s t:rC'.t in don letzten To.gen in den Vorde~grund. NC.~) 
v~rliegondün MüldungC2.1 aus c..l10n ~r,.ülen dos Lc.ndos treffen di~ 

moisten Hirdführcr und -männer die Fcststollung"Q,['.ß eine gee~­

nete ~dhhängigo Persönlich .. 1{:di t von dem erforderlichen Format 

nich.t'vorh.:.ndon'~ 0X.l:1'·· j':"~':j'i.l1.'1ohen sOi, dc.ß:Quisling den 

Posten dos Hird-'}hefs unbesetzt le.sse: und selbs}; boibeho..l ton 

mÖße. Jiliigore Hirdmän.:lcr und Fron.tkämpfer gebo.n For.dolingschof •....• 

Th:ronson. ['.ls evtl o Nc.chfolGur Mnrthinson don' Vorzug gegonübor 

Sa.e-ther, ohno diesen' jedoch völlig nbzulebl1on •.. Verschiedentlich· 

wurde Fylkcsföre!r Ro·gsta.d nls die c;egobene.Fü.b.+'o.rp9rsönlichkei t .'. 
!EL ' .. 

.. 
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I 'für' den Hirp'chcf-Poston .inVorschirig: gObracht. . .' .,'. " 

!.' •. ' In o.slo :bofnsSCll s ich· dip Diskussionen' o.ussohiih:Slioh mit der 
·Porson Thl'onsens und Srwthors; letztor0;:"~,~~,tf~1 t'et's~i t dem Tode 

'') }L.'l.l't11inscns eine lebhD.ft~ Tätigicei t" die, s:i.ohin· er~t~r. Linie 
I .: • ~ •. ;. • • . _: • I:' ,. . '. I' . 

,,' auf J:orsonal-1JIJ.fuosetzungen inno;rhc.lb des Hi,rd erstreokt. Anstell.;; 

, , dos bisher:i.gon Chefs der 3. Fordeling (Groß'~O~l~),; Oq~rst Sövik, . ", 

,trnt der bisherige Orgnnis2. tionslei tqr S~:.et.hor6, .Lielognrtrd. 
" Uio no.chträglich 'in Erfc.lll'unc; gebracht wurdo, '-SOll ~'ic:h das Ver-

. , '. I. .'., '," L' 

11äl tlÜS ,zwischon MG.rthinsen 1ll1d So.ether in iet~tor ~ci t zuge-
spitzt, hi'.bon, nachdem S~ethür [].1.s Chef' des neu zu "errichtenden 

, • • • • I. :. 

Zivilen Vertcidigungs-:Depo..rtements nQgelobnt worden 6ci', In 

scinei Eigensch~ft nls Sto.bslciter VOn Quisling~mit ~biteren 

Vollmo.chten,versohon; l~sse S. sich zu einer eigeriw~~iigen 
Persbno.lpolitikhinr<?;i.ßen, dio o.u:f eine Entfe~riung ~iier ihm 

unliebs~en Führer hinziele. Osioor Beridhten zu+olge' soll euch 
.' . . '.' .' ~~ • I 

'': der c+ te GcgeXl,$ntz, zwischen: SU,ether und Thr ans en' wioder cufgc-

lebt soin. 

"; . 

Die Gesrunts,tärkc dos Hird beträg.t z. zt ~ ct,,-"C. '8 500 Malmt die 

sich in 3 700, Beurln:q,bt8, (Polizei Md sonstiger 'ßtO:Ätsdicnst, 

norwegischor Arbei tsdionst" Frontdienst usw") ,1.md: 4' "8~o Aktivo 
, .. ." . '.' 

aufteilt (> Df~von stehen borei ts 2 000" MäJlIJ,cr in: den ~\la.rmeinhoi-
ten. 

V,on 700 bei der HBY :cLUsgebildütoll Ifir~":,,Mä.nhcrn E?ind 550 zum 
Teil seit längerer Züi t im Wyrkschutz, oingesetzt,' s~a.o.ß die 

i..blösung im Wego der !.usbild:ung\'iei tarer HBV~I.rännor für die 

nächston Monate notrv"endig wird .. 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



j! 

I . , 

'; . 

... ·1 

- ·12 -...! ... . '. 
1 . 

••• , < 

Die Ablq11JlEf.1.lL....d_c_s. :qi.;.(;E.].;~2-s",-,j.r~, dq! .... .ill!Y. hält unvermindert nrl. 

Einan :Bericht r1.US 1J.~~i..k zufo'lgc h~b;~ sieh dia z'oT~' durchgü~ . 

. i'ü.h:rton.iZw0P-gscil1b?i'~:e~nge:n n~c,~~, .~~ s~imm:uf,gs,mäßi~"l1ogv.tiv. ' 
, ,D.usgewixkt L ~ondorn .verscn4.cP.O~ltlich., sbgnr Fluchtfälle zur FoIG,o' 

cehD.bia Hird-Männor, ,brncht'ol1' in ih:t'~n 1.rßumcnton zurri Ausdruek~ . 
.' • .'. ~ • ' '. • • '. .: J 

dnßde±', Un'ilille gege:nÜbt,ll'düm JÜün.st in der' HBV durch: unsinnige 

Einbcrlrlungel1, besonders in de~ Fäil~n ,hu;VOrg'cr~eri. ''I7ordo, in 
. .' .. . ; . . : .' '.: ;',,' ,.:. ~ ! : ' : ~ . 

, denen dürEinbor~ene nls Buuer oder Geschäftsmann zu Hauso . 
. " . " ' .' , ~. ' ~ .' ': . "', ~ 

wil':kliah unentbQhrlich sei. ,Auch auf ciie ):cörpc±iichc:" Veri'c.ssung 
, . ' . '. '" • 'f • " .' 

dar Hännor soi of;t keine. Rücksicht genomme~ w6'rd9'n('J)['.s Vorge..; 

I hen der Hird-pü.hrung h[1.bo sich für dieso' ~Uni'eigenol~ iTo.ohtüil 

<1usßowi':',f::"li. i.ueh im Bereich 'p.!'.~nj;hei~ ;mc~r't(m si04 =l:m Jununr d~ 
KIngell "tibel' ungereehttOrtigtoEi~burufunt?eIl zum Hir'4":':3etricbs";' 

schutz. Die Einberufenen bezeichnon die für ein Je"hr nusgospro ... 
. . . .... .' . . .' 

•• ~". '. !, 

chono Verpflicht,ung nls eine untrCl.gbc.ro ,HäJ.',t~ t die' vom Gegnor 

mi~, Iil~chtbq.rer Schc..dcn:freude erko.nnt vrur'de. Vlonn z .B. dor Hof 

des B::.uol'~ C:ro...~do in Gci~o.ngo~duIell die Einbor~Ul'l:g des Inhn­

bers in Eru2..l1g1ung sonstißor l ... rboi tskräft0 stillgelegt V'lcrdo 

und Fro.u und Kind sidh solbst übo-l'lo.ssün blieb0n; oder ein groe ... 

aer Uo.ldbositzor, dur nnch 7 MOl12.ten Dienst in dar W:U'fwn-SS 

wec;on Krc..nkhei t entlnssün U11.d. nun zur, HBV oil'lboruful1 '\10rdcn soi, 
so he.be dies ni t oiner, 'ver stän<lIi:L svollen l~uslegu.rig <der :J0fühle . 

Quislin~s nichts mohr zu tun •. Diesen Klagen gogonübqr stellte 

dio Hi:rd~Führ~g in Drontheim' die Vordringlichlwi t' der sabota~ 
Abwohr d~c11 die BBV in don VordürgrUlld, und wios darauf hin, d<...ß 

die Einboruf:tlt"lß,in den m~i~ton Fällün ~/irtsCh:;1ftli.Cl~~ ND.chtei~ 
nicht mit sich bringe und dia Einberufungen erst no.c4 StollunG-. ' 

nahmo des ß,YJ-kosförers ausgesprochen würden. Dür Il2.uptgrund; 

sich' q,om: Di~nsji in der, HBV, zu üntziehOl1., , sc i in, don !.loisten 

Fällpn die Scho_1:l_]_or~ dpl' ~:r,0!ll.lU.Eß .. von ,.Jle_r~_JF_~.FÜlio.. .. _, : .. llcrdings sei 

9S notwend:i.g, ,SO' ylird aus Dronthein \vüi tcr)(~richtot, don Dienst 

in der KßV_.?-uxcp. entsprs_cjlondq_ Au.fJsJ:..är}yf.A..l?.o.?EJ~äj:.', .z.}Lm3'\.cl~~, 
• ... • ~. j • 

:1icht --, 

: 
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p.j.ch_t:, 'wio'cs' vorgckoLmwn,soi,' boi 'irgendwc1.chen J.USOil1.::l.11der­

. , sotzuiigen, lü t ~·dÖm. ,JlYlkqsförer ·don NS- urJ,cl" H;ird~ännern Pli t do:;: 

Einb.Qi~~e;..: !.~. H]3V..:S.ls_l'.t.!..!"-ü'o ,zu ßl'_ol~~ " 
. \', 

~... J. • ',:, : .(, 

'Wio aus B:o'rgcnbcrichtet' wird,;: .wird von o.inz.;oL'lcn ,HiJ;'df'ü.h:t'orn 

dio ihn,en mit Einführe'n ,'dor Hird-Pflicht i 11 die Hand gege bono 

1 Macht hi'cht irnnior roi t' 'der notwendiGonUIAsipht gobraucht. 

ZVIO.n.gsc.usßchruibmigon zur Jl'Örcrga.:rdo, zux H1W USY1 •. soiel1 einu 

Quelle stetor Vorärgorung i!1..nderhc:.lb der lTS. Betroffen seiün 

dnvon in erster Linie solche Män.:.'lor, die seit Jnhrcl1 ihren 

Dio~.st· vorrichtetün, während E'.ndere, die ,lediglich ,ihro;:). Bei­

trag b'oznhl ten und don Hirdführorn völliG o.u~ ,don l .. ugl?n go­

komncn seion, von dün Zwo.ngseinberufu,ngoI+, ,nicht crfaßt würden. 

Einf'nche Hirdnärlner wiesen iIlil(;r wieder auf dio wi.11kürlicllo , '. ___ :,_l>-"" ...... ___ _ 

li['.11dJ1.~b]J!lJl.slj).L_H1rd-P:flici?_thin und füh,rten den·ß~Vlo=i:s, d(l.ß 

immor nur dor kloine Hrum h·ornngozoc.;ün \lürde, während sich Go-. 

sehäftsin.h<:'.ber "ni t Loichtigkci t llQnc..tolcmg peurlnubo?- .1ioßo.n. 

Ul1.d nicllt einnc.l für oir;.cn Sonntc.gsdi\)nst.: ~l.ll' Yfc.i'fono.usbildung 

in don Hird-Biclloi ten hornngüb,ol t wtirdc:n (Borgon und Drollth0iD). 

'lieldUngon o.us dürProvinz zufolgu YO_I'sucb-.9!!. ltird.-)EE_ul!..öJ.'_=Y;E....t.E.E: 

1!:J.1?b9Lufungop. do];_JIBV .§uxcl~ ..i_h!OF~J!linji!'2- tt_ . ..i? _d.1_o . .9-.oF'p~~sch.o_l?§' 
zu: öp:tgehoile.' 

, . 

'Dor bereit'S'i:ril··Stturi.tions-Dcricht vom 8.1.1.44goscb.ilp.orto Fnll 

dos NS-RC'.o.dilr.ru"..os 1l.ndursü,;,1., sto..vemgor, , d.or ~ls' ohomo.1:iGor nOrYIO­

giscller Offizior de.:.'l Dienst in do:1. HBV ni t dur Boeriindu-l1.g vor­

woigorte, d;~ß L:r sich auf GrlL"1.d soinos Königsoidos iLl J!'.:'..1lo dur 

Rückkohr dos Königs dieson zur Vürfügill~G st0l1on vmxde, ist hin­

sichtlich sqinor weitoron roh~J:ldlung aufschlußroich. No.ch dür 

FostllC1.hno dos 11.ndorsün bOf'..bsichtigtc.: l.Unistür Riisnnes, 14ndür­

Bon ßofort wogon Hochvorr<'..ts duxch d:.:'.s nory,roc,"ischo Sondürge­

richt nburtoil..::n zu lc.sson" Ein Vorf,"'l1l'on [;o[;.on dOll ,Dionstvor-

woi"'oror __ :.t.>_ .• _.,_ 

'" 'I 
'\ 
, 

i 
::1 
)11 
"I 

~ ! 

! 
, 1 

: ! 

'I 

d 
1 

, 1 

: I: 
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:woigoror' vruxde jedoch bis houte nicht cingolGi t~t,~ .. I.l~ NS--Kreia:cl( 

.' " .... :, in Stnvo.l1gor ist ·man über, dio Y2-rlLch+_ol2P:unSELt.Qlldc!l;.Zi,boi der Bc:.J: 
hCt.ndlung des F~ll.qs J~. :S~tlp'ört u,l~d .,,)r:wCl.rt,~t>mnn·,:do.ß· .diosor Fnll: 

zum l~laß geno~cn wird, um von Seiten dur Parteifühxlli1ß eine 

, 'tUlllißvQrständliche >ErklärunC; i:.bzugü hen und :oi t> d~r l .. nffnesung 

o.u.:fzuräumen, d~ß' cherk'l.lißo" O:;:-fiz:i.oI'o bzw; ·BuC'.L:tj; dio deLl 

Hird C'..ngehöron, ira Fall einer·Rückkohr dcs'KöMgs :von den auf' 

. Quislin.g 'abgolegten Eid entbunde.n seien. 

In TIosprochungez-.L des ~Jlk-.:Js6tc..bes· in Bergen vorwa.hrte :rn.o.n eich 

dr'.{;egen, . do..ß Vertr.l.uensnä...."l.Uer d..:.r· Po.rtei ohne ·BannchXichtigu.l1g. 

dor Fylkesführung zur Förergnrde oder' HBV: koIIlJJU:Uidiert UJ.'1.d du.:r~ \/',:(,( 

·BeC!.Lltc der norwegisch.en Str'.utspolizei in,M:U'sch gesetzt vrurde~ ,t 
. Diose.8 Vorguhel1 der Hird-Füh:rung wlll'do ·nIe Eingriff in die l .. rbci 

. der P2.rtüi gewertet Ul1.dführte zu Spo.nnul1gcn. 

Flu.ehtfällc V01-;' HBV-Angehörigen in Saudasjöen, die nieh. a.uf' 

End 0 Novenber und J~'1.U2I vorteilen, dürften ihre Gründe in zu 

starkor dio!1.stlicher Einspannung' haben. l~uBfälle t:Ul W:!.cbrJ...1.rU1-

sohaften duroh ~~ankheiten ur-d:vor~gogangene Fluchtfällo 

nc.chton 06 notwondig, dio Hirclnänne:r:J.:1t ~12 :- 14 .. Stur.!i.:;n Wach­

dienst zu belasten, wob~i nueh d~s Sehroibst~pen- u.n!i Küohen-

p0rson:'.l eingeteilt wurde:. Hinzu kDIl, duß teilweise bereits 

. 7 Monate in Dienst stehe.ndon' Hird-Männerri. durch die l~usfällG 

l::oinUrlr>.ub,gewährt worden ,.konnte .. 

...• • .... ',' •. ~ i,i 
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In den letzten Monaten mehrten sich die Überfälle auf Aus-... _-- ... _--~ ... -- . ..-- ........ __ .-
Lii8tUl1&~_':_}~Q.., ;Lerp,fJ.eßul1gt~J . .?ß..e.J' __ d_eßJl..Q..r~=h.?}~'A~A Ä.rp_ei ~ß_llj..~1!..~te_s"'4 
In der Zeit'vom 10.10 .. ,44 bis 15 .. 2.45 waren folge:tde Überfälle 
zu verzeichnen: 

I " 

1) Am 10.10.1944, 19~30 Uhr, tlberfal1 auf aas Bekleidungs­
depot des'Yestfold Arbeits-Fylkting bei S air l' s bor g. 

Nach erfolgter Fesselung v'on 2 Wachtpo"s:ten wurden komplet­

te WinterausrUstungen fiir56Mann, Schi- und'AT-Ausrüstun-
gen geraubt "und mit LKW abtransportiert. ' 

, . 
• 

2) Am 20.10., vormittags 11.00 Uhr, Überfall bewaffneter Ban­
di tein auf einen mitUniformstUcken und Yerpfl'egUilg bela-

. denen i.Jm des AT zwischen Lunde und Holla' b'ei Ski e n .. Den 
Tran,sport beglei te.J!lder Lagförer deos :AT durch Schüsse getö ..... 

tet, LKW mit Ladung entfilllrt. 

3) Am 21.11,.44 tlberfall von 15, bewaffneten Zivilisten auf das 
AT-Lager T j ö,l 1 i n G, dessen Belegschaft von 20 Mann 

mit Maschinenpistolen in Schach ßehalten wurde. Raub von 
140 Un:Lformen, 100 Wolldecken, eiller Menge von Unterwäscho;, 

'.Arb'ei tszeug, Pullover, Lederstiefel t Gamaschen usw 0' A b­
transport mi tLK\7~:·' 

:4) Am ~.12 .• 44 überfall auf A:t-Lager bGi L:L 1 1,,0 s t rö m.­

Fylkes-Stab und ,Be.kleidun3s1a(~er befanden, eich in einem 
Hause •. Die Banditen raubten größere 'Mengen Bekleidungs­

stlicke"die mit einem LKW abtranspArtiert wurdon. 

/' 5) ,Am 2 ~ ~l. 45 überfall, auf AT·-Lager B j e rk r e ,:i :,m (Be­
,,:r;-eicb., S~av~mger ),. Fesselt,:.ng von 4, als, Lagerwachc, eingesetz­

. "t~n AT-Führern, "Rau'.:! vO~1.Lebansri1i tteln und Inbrandsotzung 
des, au~ 7 Barackf?l: best~hendcn Lagers mit UnIformen, Wäsche, 

' ... ' '.. A.rE_cj.JE...-: 

" , 
'. I, ~ \0 

,.' 

'1 ~ 

t 
;.1

1

.\ '1\ 

(11 

\11' '.' 1
1 
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Arbeitsgeräten usw. (Lager war seit Oktobef 1944 nicht 

,,;,belegt) ~ '.,',' 

~l'im'6~'12~ 4'5,' 7 UhXmbrgens ; RaublibeI'fa11 a.uf Beki~iaunesdepot 
. des AT-Lagers ~ cr n sb' or' g ;.' Große Menß'en Bek1<ddungs-" 
und Ausrüstungs-Gegenstände auf mitgeb~achteh'LKW'e abtrans­

portiert. Das unbGleg~e Lagel: war von .eille,m 69~j.ä.hrißei1 
-Wachmann beau:f~ichtigt, der. ~um Schutz geg~ ·4nzeigß yon· den' 

Bandi~Qn entführt wurde. 

7) .Am 12.2~45 u.nl 10 .. 30 Uhr Überfall auf die'ßffentliche AT­
Verkaufsstello' Sk'ippergate 22 in Oslod~ch ··i'z.T. bewaff-

nete Banditen, ..die Ve:t:käufer und Kä~E!r in ei.t.\err· :entlegene, '0\( 

Raum drängten und di,e. Arbei tor zwangen, beim !btransport dlfl .t 
gestoh.lenen großen Mengen Lebensmittel behilflioh zu sein. . 
die mit einem 2 to-LKW durqn. einen AT-An,gehörigen abgeführt 

wurden, den man hi8rzu hötigte. 

-:€) Etwa um die gleiche Zeit erfolgte' ein.,ttb~rfall auf das 
AT-Magazin Tolbudgato 9, Os10, wo ebenfalls·, Lebcnsmi ttel 
geraubt wurden. Nachforsch'Ul?-gen norwegischor Kriminalpolizei 
blieben ohne Erfolg. Im Zt).ge del;' Festnahme,yon Mil.-Org.­
Angeh<Srigen, gelang der deutschenSi.cherhei tspplizei .Aufdeu"'-L ..... 'c.,. 

des Lagers, das zum größten ~.~il an dem AT zu,rückgcgeben 
werden konnte. 

" (IJ 
Die Art der Durchfühnl1l,ß und insbesondere das ve~ha~·ten von 1;)' ([: 
AT-Angehörigen während der ttberfälle sowi~. das Yorhandensein" CI 
U:!lzuve,rlässigen Elemente :i-m norwegischen Arpei tsdienst lasoen 
den Vordacht begründet erscheinen, daß den Ba~diten aus dem 

·:.lT selbst heraus Unterstützung zut·c1.1 wird,. die die'Durch­
führung'solcher tlberfälle fast ris1kolos macüen dürfte. Fest­
zustellen bleibt' jedoch "die Tatsache ~daß/e·ni-gegen der gestell ... 
tell. Fordcrl.ltlg, eine zugriffsl.chere Unterbringung' der AT.·Lager­

bes-Ga:.1<'l.ü in vollem Umfange nicht dUIchßeführt wurde. 
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• I ' ( • ",;. t J: i", ~ I • ..i.. ~:: :. I .' j • • ~ .' • 

Im Juli 1944 mußtsi). ·zwei an der Kathe.dr.al-Schul.e! in:Kristianaand 
tätige Lektoren wegen illegaler Betätigung festgenommen werden. 

·;.;;;;I:J;1.zw.is.ch.en. ,wurdelll.:wei tere 14Festn~en.voh .dem, 44-; Lehrer um­
fassenden:Lehrkörper der Schule notwend.ig 7: d~ ven'.den 'meisten 
bereit~lligst illegale Schriften und Parolen der IIeimatfront 

" .. \'. entgegenGen~1IUIl.en und weiterverbreitet, :wurden •. .von ,den·'·B. Lehre-
... <,~:rinnen .. ist.bekannt, daß' sie ebenfalla..:illegale Schriften der 

-Heimatfront erhalten haben; von .~.einer Festriahme oder Lehxerinnen . 
\.: . :.'.! . vfl;U'de: .bisher .abgesehen. Ein geordneter ·· . .Sc.h:ulbetrieb :war unter 

diesen Verhältnissen nicht mehr .. möglichund-'WUl'_de.cdaher die 
Kathedral-Schule von dem. Rektcr bis auf weiteres geschlossen. 

Da die Schüler der vier Abgangsklassen im kommenden Sommer ihr 
Abitur ablegen müssen, machte der Rektor den Versuch, den Unter­
richt für diese Klassen fortzusetzen. Die Frage an zehn Lehr­
kräfte der Schule. ob sie den Unterricht weiterfilllren ~~den, 
wurde von diesen mit stillschweigen übergangen, sodaC der Ver-

such als gescheitert angesehen werden mußte. 

Nach Schließung der Schule traten einige Schüler des Christli­
chen St~denten- und Gymnasiastenlag an den Direktor heran und 
baten um L''.Jerlassung eines SChulzimmers, um dort eine kirchliche 
Andacht abhalten zu können. Dieaswurde von dem Rektor als poli­
tische Demonstration für die festgenommenen Lehrer angesehen und 
die Erlaubnis verweigert. 

Die im Situ8tionsb0richtNr. 87 über don politischen Widerstand 
on Handelsschulen gemc.chteI1 li.usf'Ü.hJ.'unglm werden durch einen 
Bericht [me L['.rvik orgänzt, i11 Ylülchcm mi tgctcil t .... /ird, d['.ß 
dio Hüimatfront an die Schüler der dortigen Hnndclsschulon die 

Jl,ufj'EJ.'do]:}Illß 
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JI.ti.ffordcr-ung :r~cht9'\?o, aue .denaolben·'Uotiven, :,wi~: ~~Q; ~io 
Hcima.tfront 'bei don HnndoJ.SsohUJ..on il1.·KrifS'tiQ.nsond benutzt 
hattQj in ac~, Sohllistr,Qikz~t:rctun •• ',' ' ", , , 

, . 
1" t t".,:,: r J 

nies~ AuifordQrUl~ wurde von den 5chü1orn der' Hnndolasohu1en 
in '.Horten, TÖn~berg', ;;~ani.tljbrd ·u.rld 'Lo.rvik .pofol&t.:., , 

, " .. ---,', ,,' """,:, 
f ' .• ,'" .i ,/ -. . . .. ', . .', ,r.· .. ~ 

Nc.ch der Auffo.~g·,'de;:J Dii'~ktör8 d€;r:Ho.ndolsBOhul.o i~·~La.rvik 
sind die" Lehrer und' ~hüiQl'.' vor allem' dieEl:to~n dO,~:J~ohülor. 
nicht mit .diosum Vorgoben der He1infitfront oinv,prstn.ndcn, naoh 

seinor Meinung wird es nb~r hio~..d' wagen, 'siop: der .4.Utfordorun
a 

dor Ho:l.mo.t:rront zu widcraot .... n • '~ 
r, '."", 

.. ! 

f, 

. ;, . 
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J." A' . 

,~ ~.' "': ( 

" in DronthEÜ.m ha.t, dU3' vel'gc.nge~o; 'Jr:b;" dem 
• I ~ ~'" " • ,,' • 

" '·bea.chtlichen Erfolg gobrn.cht. ,Dio Filme " 
. • i .: '.. '. .' .. '. ; ~ . J' .', ,'..' 

f ~: ~ • " ;- ,.. 

1.1,'.: ! :~: . : , ; ,?: .-

',. ~., 
.... 

, ' . , .I~lqmmon~_iJell mit 41 266 Bo's'-hchorn 
"Ti tnnie 11 mi t46'j'6:27':'Boeuaho'.rn! und", . 
"Der Y/oißeTro.um"mit :'35 56~,)3e,aUC49,l'n, ',' 

~ . . ,. .. . . -,. ~ . 

'. .: ',," • I~; :'~ ~ . .J:. 

liogen mit dieser Zahl woi taus o.n '~o~ ~p~:tzo vor aUen schwe­
dischen, dänischen und norwegischen ~i~~. Die beetbesuchten 
achvTodisollcn, und däni,schen l!'ilmc wiopcn, nlF eine Za.hl von etwas 

übor 20 0'0 Bosuohern je Film auf. 

... ~ .. i . 
f', . 

.B6Ykcttboweeungen 'gu&on deutsche ;Filme ~faren nicht foatzustellun, 
, dbd~&o -1;r'ntbn" Schwicrigkei ton i;n ,dur' F.:6.m~rir5~rgungnicht a.uf. 
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n'ie ach\1tedische :no.rweßel\hilf~ \!fr~QP..t .. ~,:I4~f.~~.~~n na.oh l!or~· .. "'.' " .. , ...... ,", . ":/ .- . 

Ylegen ständig und ;iX).·g~z :~~~~b.liqhe.m, Maße., Di~ ~natliehe Le-.; ';'. 
bensm ttelquote beträgt zur Zeit. 5'00 "'t" und wird' 'ab:Mä:rz auf 676t 
erhöht·., .. Geplant iat,: eine weitere, ~~hö.hung bis zu 1 000 t. Hinzu 
kO~~n'SOndarliefer~ßen, die ftP--'die 'Versorgung 
ebenfalls bedeut~nd ~ind'; 'iiäm'i16h:'" . 

Horwegene 

, a) sofort lieferbar:' 
. "1' 000' t Fett ~. , .;., 

. ...2ooo.t W.eizenmehl.\" 
'1 000 t Zucker . .. ~ . . 

",:' . "" ~ ':: .. ' ~t .. : • 

b) in naher Zuku.nft ll.;eferbar': ,,' .',:. . ...... . 
2 000 "t argentinischee hbchwemigea Jre.tt 
5 000 t Ölkuchen . 

. 'tJ. .• 
" 

Die ÖlkUchensandw1gdient 'i~ sehr wesen~liohem Maße der Milch-'. .". ..:' . . '. - . '. '. .., .. 
pr&L:uktion. :Die Sonderlieferungen an LebA;:nsmi ttelll weJ:del1 unter 
besonderer Berücksichtigung der städtisohen Bevölkerung, der 
Fischoreibevölkeruulg und der Bevölkerung Nordnorw&Gon3 dureh 
das Versorgungsdepartement verteilt und zwar taile im Rahmen 
der Rationieruneskarten, teils als zusätzliche Ration. 

Norwe~isel~s Rotes Kreu~ - ... _.- ~ _._. ---_ ... -----_ ... __ ... 

'J ]'i,ir die Firma "Norsl:: Brenselimport AS 0810" lagel'tJn in Sehwedep.' 
41 8eo t Kohle. Die schwedische ReGierung gab jedoch nioht dijIJ) 

Genehmigung für den Weitertran5port dieser aue Deutechland etam­
menden Kohlcnmengan nach norwegen. DioFirma "Norsk nrenselimpor tll 

atoll te daraufhin im Dezomber 44 die Kohlen dem nOl"\yc.:;ischell 

Roten Kreuz zur Verfügung. Man hoffte, auf diese ITeieß die 
sohwedische Regierung bewogen zu können, die ExpoJ!'te;e':lehmigung 

zu ortüilen. Die schwedischc Regiorung ist jedooh dazu bishcr 
nicht --- .... 
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nioht bereit gewesen. Sie steht unter dem ~UDk der Alli~erten 
und möchte zudem orreiohen, daß die Kohlen. der ~chwcdi8chen 
Wirtsohaft zugute kommen. Dem norwegischen Roten Kreuz ist 
zwar von der Firma '''Norsk BronseJ-import" anhcimgestcll t worden, 

die Kohlen in Schweden zu verkaufen und don Erlös zur Unter­
stü~ztUlg der norwogisc~en Zivilbevölkorung zu verwenden. 

, ,,'~'::,\ I," \ 

Der Fräsident d~s norwegischen Roten I~cuze6 hat jedOch dieso 
,;!_ lIöglichkoit bisher zurückgestellt 1L.'1.d ist weiterhin bemüLt, 
, ,,' lili t ,dom Hinweis -auf"don KOhle!llllCll1ge1 der Zi vilbovölkerung die 

v ExpO':rtg011'chmigung ~o~Pi~ßOb..on Behörden 
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i, ~ ,,: . , . .... . .' . ,". J ,:", 

.! ','/' 'l 

·1- .. 

. t " ... 

" ,.1" ':'.;"1:>iO 'Entwicklurig der ~ili tätioolföh: Lage' und ~diö" c1:adur'oh notwon-
: diggQwordono Neurogelung doi 1:r6rmalvorb~ah,()ho~aät'zo 'im Roich 
• • •.••• J'. : •• '. \. • • ... " , ., -; • ~ .'.' .' . I' .' '. • .- - :., '.", .~. 6' • 

hat die vcran-twcrtliohen Dienststellen var'an'laßt ;" '&iO' Frago 
~ . .; .: . '",' f ' . I • J • .' • : .. " 

dor Hora.b8~t.zUJlg der Rationen auah"füio N'o:twegOhJ;Z:U---:Ol"örternlt;, " 

Um dio weitore Ver8o~gung und Ernährung d~r norwogisohen Be­
vclkurung eiohcrzuatollon, 8011 dia Kür~g dar Rationen nach 
der glaichcn Prozentzahl (11,11%) durchgoführt worden, dio im 
Roioh zu Grunde gelegt wurdo. 

Boi don mit den norwegisohen Stellen in dioeor AngQlogw~eit 
gQ~tcn V~rhandlungon war fuet~ustellon, daß man sich ~uf 
norwogischer Soito den grundsätzlichon Notwondigkeiton zwar' ~ 

nioht vorschließon konnto, im Einzelnon aber oino Doseorstcl­
lung durohzudl'ücken vorsuohto. Einer angesetztul'l wiol)tigon Bo­
apro~ung, in dor 8owohl dio Frage dea Entzuges dar Lubene­
mittelkarten boi Arbeitss\)heuon, als auch die Ernä.hru.ng61ago~ 
bosproohon worden sollte, blicb Min. Whist fern. Bei oino% ~ 
apätQren Besprechung erhob er Ansprüohe und Forderungon für CI ~ 

oine pr~ntual günstigere VersorßUng mit Brot und Fott für 
No~cn mit dem Hinweis auf gewisse norwegieche Lie1orungßn, 
dia zu dorartigen Gegonf~rdorungen keinesfalls borochtig~en. 

Auf dem Gebiot der Fettversorgung hofft man 1m übrigen durch 
eino Bacon-Lieforung (durohwachsenor Spoak mit oa. 40~ Fott­
gohalt) aus Däneamrk die augenblicklicho Fottmange aufrecht 

o:rhalton -- ... ..---.. 
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or~:J-ten zu k.Q.p.ncn...· J3.Qgründot:. durch die vorsohä.t'fto·· Ernährungs­

+.c..,go: cinersqi ts· und infölßo' dos Wegfa.lls vieler' Bczugsboreoh­

,it;i.gungen durch: die Stillögung von.I3ötriuben wird e's nunmehr für 

. ~bodingt· rlOtwondig oro:phtct,. das; gesamto System dar Gcvlähru..'1g 
, von Zuso.tzkartcn zu überprüfen'. lTach den vorliQgcndc:il'l fuGldungcn 

'. : .. wu:rdQ die Gewährung und Au.sgabe der Zusat~knrton bisher sohr 
e;roßziigig d,\ll'chgoführt. Die Zahl der unboruehtigten Empfänger 
wird ale beträchtlich hoeh bozoiorutot. Begründet \VUXd0 dieser 

Zustandd~it, daß· dio l:1ohrzahldcr 'Vereorg1ll1gsämter nioht übor 

Kontr.oll-J?crson~l.:v:qrfügto ... !Die: WQniguri .'eingesetzten Kontroll­
Bop.p1~en BÜ,ion:s·tE?-17k ·'ü.borla.atctj! ffodo.ß: oine'regelmäßiGe Überprü­
filll:g der .. gestell ten, Anträge au:f :Zusat·zkarten unterbleibe. 

" . ,.. . 
.'.' ..s 

~.A.ngopö+"igo vpn B,ootr;i~b'en, .die .. für~·deutsche Auftraggeber arbei­
ton, ,und norwGgisoho Firmi;;n orhiol ten für 'Schworarboi tor naeh 

BcstätißUl1.g des Arbeitgebers Zusatzkarton für Eröt und Mehl u.nd 
. druni t z.T. f'.uch für ~abak und BrOJ.l.rl.twGin. Die Bestätigungen dlU'oh 
.dj.o Arbeitgober wurden großzügig Qrteilt,"woduroh erhobliohe 

. KontingGl1tc an UnburcehtigtG verausgabt v71lrdon. Dic Ertoilung 

dur Zuaatzkarton erfolgte auf Grund einer Borufsliete dos Nae­

:rings~epartomonts vom 15.5.44, dc..s eine große Anzahl von Berufen 

zum Bezug von Z-usntzlcnrton freigc.b .. Diese Borufslistc ist z.zt. 

die oinzigo Untürlago, auf der dia Genehmigung zur Erteilung 

b['.~ie.rt • 

. , 

Auf Grund dieser T2..tsaohc und infolgu ungonügonder Kontrolle 

Y'I1l;I'do .mit der Ausgebe .von Zusatzkarteri z.T. orheblicher 11iß-
.' ~ . 

brauch getrieben. 
,. 

. ~ r .! .. 

. : ..•. : Bowonders widersinnig war bisher die Ausgo.bc vonZustitzknrton 
. an di'o im Holzeinsohlag tätigen Ar boi tskräf'te tI . Die Ei·toilung 

von Zusatzkurton orfolgte n~nh Vorl~ge des lIolzoinsch1~gbuohee. 

Bostimmungsgomäß sollten diü Kcxton Grst bei einem Mindestholz­
oins-ahlo.g von 13 im ausg..:;gcbon Y/ordon. Auoh hior konnte fest-

~stollt 

I 
I 
.'1 

I 

:! 

!. 

I' 
I 

it 

r i 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



" ' 

,. , 

... ;. i ' . 

- 24 -

gestellt worden, daß die Gcno~~lg ,ohno woitoro Übcrprtitung 

'del:' LC:lt!Stung t je.. in der Rc;&;el bor ci ts vor Bcginndcr .Arbeits .... 
nufnnhme nuf Voriugo dcs Holzoin5chlngBbuche~'hin' orfolgto. 

Eino günstigo AU8l;~irkung~ c:u:t, die'Arbei taleis:tun:g'vw.r domna.ch 

u.a'Ü1'llleh nioht zu ver~~~c.P.n,en. ,Ea. ergab: isi-ch· der Tatbestand, 

daß (inage samt gesehen)',' Z~~~tzka~ten>in drei.;..' b1~"vior.facher 
Höhe derwirklioh geieiateten .. Arbei't, zur :Au:ega.ba~gelangten. 

. ., .' . 

.... ,';: 
• • ; ~ 0' ~ ", ~ 

. '~ '~ . ' '., 

Die Geaamtmerige der z. Zt,. ausgegebE!nEVl Zusatzkarton beträgt 

durohschni ttlioh 2,4 Mil1.: (Sc4\Ver;- ,undL'angarbei tel' erhalten 
je' nach Einstuf'ung 1 'bis·4slies~~ .. zusatzkarten). Schätzungs-

weise wurden von dieser .Anz~lll höchstens 1,3, Mill.' zueatzkarte' . (\ll( 
,zu recht' ausgegeben. , 

In diesem Zusammenhang wird weiter darauf' hingewiesen, daß die 
Ausgabe von' SOhuh-und Textilbezugscheinen gleiohfalla überprü­
:f'Ü.n.gsbediirftig iat. Da durch dieinfolge der ,Rotsto;fflage 

veränderten Besohäfti~gsverhäl tnissein de'I:" IndUst~ie ab sofort 
bei einer großen Anzahl d~r, bisherigen ZUl5atzkarten-Emp:fä.nger 

euch'in dieser Hinsicht n9ue Verhältnisse maßgebend werd(3n, wird 
in Anbetraoht der Lage auf die Notwendigkeit' 'eines" sohnellen 

Reaßierens der Vers orgwlgebehörde,r:t und, überhaupt, eiiie Heurege-
I. •. • • 

lu.ng dos Systems der Zti.satzkarten-Gewährung':für zweokmäßig ge-

haJ. ten~ 11ie Anlegting eines strengeren Maßstabes wii:Jicie dio Frei ... 

m~ohung wesentlichor Konting~nte für die Gesamtve'rsorgung ge_' 
währleisten. , " ", ' : , .. , ,.\ 

Es liegen berei ts Meldunge~ vo'r, daß z .~. geechlotfä'ana Hotels. 

und auf'gelegte Schiffe ihre frühere yolle:Nah:rungsmittelzutei-
lung weiterhin orhielten. Dies beleuchte, so ist in don dazu 

vorliegenden Meldungen ausgeführt,. die ,mangelhafte ~:A~sicht der 

,Versorgungsbohörden und di~,unbedingtI;)Notwena.:igkcit,eine6 Ein-

echl'citena im vorerwähn.t~f1Sinne.,. 
• r ~ ,"t .~ ~ : • ..' • 
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Zur woitoren Sichorstellung der Vel'sorgungor,eQhe~t auoh eine 
sohärfere ';vrfolgung bei l!"oststollung von Fehlbeutänden bei 
Lobenami tt,oll~gorn zwookmäßig., LObc)lsmi:ttclhändler,' bei denen ., .. '.. .. .. 

bisher bei don Abrcchnungo,p., ~9.~, ~~t;J:~)l;liOl'\Ulg'squ.ote.ti FohlmcIlGon . . . .... .' . 

zu vorzoic~~on waren, wurden von den Vorsorgungsämtürn nur sel-
, ton angezeigt. Wenn solche Anz'oigen j edooh erfolglbn, WUl'don Bio 

bc~t .vonGegnern in diesen Ämtorn verschleppt. Aue Drontheim 

'~ . ~do,a ,~wo:k ·solch0r ~'älle beriohtet,. woi:toie aue stavanger. In. 
~,org,:n W)P.'den boi der Dezemberabreohnimg be'i' 38' Händlern Fehlmün-

: e;on, teetgestoll t. J)as 'Versorgungsamt Bürgen hat daraufhin boim 
Wirt13chaftsdepartomcnt um Gonehmigung nach(~üsucht, ';' die Waronzu­

toil1,Ulg an dioSf; Goschäfto, zu sperren. 'Der: Antrag Wurde damit 

begründet, .daß die 'bisheri,sc Behandlung: doi' Verfehlungon zu 

mild und dami t frucht)...2_~~ seioA._ Das Wii'tsohaftsdoparto­

mcnt entschied jedoch, daß auch wcitürhin nur dia Rationierungs-
,polizei einzuschalton.Bei. -Exemplarischo Strafon werden für 

,', dringond orfordorlich' sehal ten, da 801oh~' Mißstände übor Hand, 

nehmon. 

,UlI\ &,uf diErjenigen Elemento erziohorischeÜizuwiTlten{ die mit 

13oharrli,chlcoi t sich jedom Axbe'i tso'irteatz entziehen, wu:r:de 50i­

;tons d~r zuständigen Dionststellün ol'wo'gen, 'fifrdiQgo von der 

nächsten ZuteilungsPQriodo;(19.3.45)a.bdio Ausgabo'von Lebens-
, I 

:und., Gcnußmi ttolkarton zu sperren bzw. späterhin duroh die Vcr-

6.0rgung~k&ntore odor die' Polizoi' einziehon zu lasson'. Für diose 

Maßnahmo kb~en für 0810,oa. '1 '000 Personen -in Be·l;racht. Die 

v~rl3~rgJng der Familien der'Betroffenen eoll'jcdoch'nicht bo­
einträchtigt worden. Mit dem,AnlaUfondio$crMaßnahIJiö ist in 

Kurze zu rechnon. " 

,," . 
': : 

.-: 
.'~ f 

I.;', .1"," 

I, 
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Gründung eines norwegischen P:t:'oduktionsrates'Ullter Voraitz 
,"': .. -:Lo!l.1jil?-js_t~.J'_.JlFj.st .~_. ____ .: _______ ;~ ___ ,.~_ 

, ,Der VOll l'!inister Whist sei t" eihige,r: ,Zei t geplante ".l'1:o~uk-

. tionsrat H wu:rde nunmehr berufen .. Eine Ver.öffentlichU4g. soll 

in <len nächsten Tagen in der Presse erfolgen. J>.;ro.. 17.2.45 fin­

<let die erste Si tz1ing statt, 8.üder u,a. alle FyllFes~~er 

teilu0hmen. In den einzelnen . Fylken soll··ebenfal:;Ls. ein Produk­

tionsrat berufen werden. Dt;)n Vorsitz i.ibc~ni~t;.Q.~~ ;qylkesmann, 
. ~ , • , '. • I ' 't,',." " 

die Mitglieder üben eine beratende 1!'unktion aus~ent6praOhen, 

,der. boim Pr oduktfonaratj des Naeringsdepartement.~ getroff6ner.'\ 

,().rd.n~g. . " ... " 

',; " ... ", 

. J3om~rkenswurt ist die Tatsache,f daß dem Produktionsrat dee 
·1· 
,', ... lIaeringsclepartements außer Whist keine Minister aJ+g~hören. 

. . " . '. 

: f 

.\. 

Ylhist soll geäußert haben, daß er nur solche J?(;j.r!3o.t:l-e~ber~tJ . ~ '. . 

die er persönlich ausgewrullt habe und die ~ein Vor~rauen be-
• . ',., ,./. i. 

::. s~en. Anstelle der einzelnen Minister gehören z.B. vom Sozial­

departement B~voll:ri:J.ächtißter Astrup; ·yom yer~;:chr.ade.part0mont 
: " '. ' ',' ", 

.' .V:orkohrsrat L 1 Orange' 'U..1'ld vom Landwirtscl1.a.ftsdepart€)ment Holzdi~ 
• I. . ~..... •. ( •. ', 

:":·'J,.r'0~tor Wie'sth dem P:iodUktionsrat an. Weitare .Mitg'lie.der sind 

'. U.f:e: a~c~. 'd~.~ G~ner:ald'irektot':der 'NorWegiSche~.'.8ia~:tsbahnen,Ö . f\, 

'.'. Xi.k, W1.d .. der Lel ter des Gasceherato'I'styret ,·Schöyen. JJis auf 1) 
.' '.. ;" :' . . . \ 

zwei· (Holzdir.ektor .Wiesth und Gelieraildirekt:orV;Llr~:letztere. '(I 

. . \lird, allerdings als 'poli tisch zuverlässig ,bel,:!.rtl?:i~ t:t"'~umal 

sein Sohn Front:kämpfe~ 'ist) gehören alle ~~i tgliederde's Produk-
'" ' ....... : 

t~onsrates der NS' an •. \ 

\ .. 

A~gabe des Prodructionsrates ist die Bearbeitung aller lebens­
wichtigen, kriegsbedingten Ylirtschafts- und Versorgungsprobleme 

Norwegens. Der Produktionsrat hat dixektes Weisungs~echt an 
a.lle Departements und. Fylkesmänner. 
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:Yährend boim Kraf~fahrzo~rkohr dieUmstGll~ von flüssigon 
auf feste ~rcibstoffe (Holzkohle und Knott) infolge dos Bonzin­
mangoIs beroits im vorgangenor Jahre verstärkt erfolgto und 
heute .im wesentlichen als abgo:9chlesscn golton kann, sind nun­
mohr duroh den Kohlünmangol auch Eisenbahn und Sohitfabrt gezwun­
gon, sich auf Holzfeuorung umzustellen, um üb0rhaupt noch die 
lcbillLswiohtigsten Transporte bewältigen zu könnon~ Der Eisen­
bahn und Schiffalll't werden an Kohle r..t.a' ZuschuBment;on zur V\Jr­
fügung gestellt werdon könn-.:;n und r; ./::.tr für die Hochgo~ire;s­
strQekon der Eisenbahn, für die Hurtigrouten-Sohiff~t und 
für die Lokal-Schiffahrt in wd.ldarmen Fjordon und lTordnorwagwl1s. 
Dar "P:roduktionsrat ll hat bereits Weisung zum Holzeinschlag go­
g0bon. Für dia Vursorgu....'1.g der Eisenbahn soll der EiasohJ.ag längs 
dOID Sohienenstrang erfolge:n. Auf d:.:;r Streoke solion in ontsprü­
chonden Abständen kleine De,ots errichtet werdon. Die Züge wer­
don also in Z~t auf offener Strecko halten müssen, um Holz 
aufzunohmon. Erhebliche Verspätungen im Eisonbahnvorkohr lasso~ 
sich nicht vermeiden und müssen in Kau . .! genommen wordon. Die' 
technische Umstellung e:iner Anzahl Loks hat sich ohne größere 
Schwiorigkoiten bereits durchfü..hxon lassGn. Hier wie auch boi 
der Schiffahrt komnwll HorweGen die Erfahrungen aus dem letzton 
Woltkriego zugute, wo die Lage ähnlich war. Allvrdings sind die 
Schwiorig~~oitcn bei der UnsteIlunG dür Schiffe orheblich größer. 
Auch der Antransport des Holzos nach den vielen Anlogosto11en 
längs dur Fjorde ist schwierig (Mangel an KraftfahxzougUll und 
Gencratorholz für diese). Doshalb soll.das benötigto Holz in 
orster Linie an don Fluß- IDld Fjordufurn geschlagon und nach 
don Anlegestollün gof J.tlDt wordün. 

i. i, 

. I 
I 
I 
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Dieso Um.stell1.l...'1gs!Jlaßnabmen werden ... naoh Heinung ..der verant-
, ,,';;,1.', ".:' , ,'lJ .'. .' .: ' .. ' • 0,. • 

wo:rtlic'hen' norwcgl.schon Stellen -" dia dui'6h dan Kohlonmangal. 

" 
I :. 

, ' 

I", ' 
,~ . 

1-· ~; I'. • .• 

" ;J 

• ~-:.:' I . '~. \ • .I 

'. ( .: 

.. ~ 'J: ~ :." i) •. 

•• \. I·· 

:, (",: 

. . . :~:' :', .~'. 

. : . ,! ' .. : '," 

, .. .' .. .~ 

. i ~. 

entst~ldono .ornste Situation auf dem Verkehxasoktor etwas or~ 
./ •• ". 4 ," .1':" ';"1-' 

leichtern. Heuto noch nicht in vollem U~ango zu übersehende 
" . . . 

Folgen aber befürchtet man fÜl' die Vers.orgungstransporto nach 
, . ... -. \ 

dem Horden und don wn.ldarmen, z. T. waidlos~n KÜs,ton;3trichon. 
. .... ." . : " 

"Erste vorauss~t~g sei auch" der Holzeu{~ch1~~ selbst, der 

jotzt m~ t aiien ~.1i ttell1 forCiert vIerden :~Oll.'Fü.X"d:io Eisen­
behn schätzt man den Bedarf auf 71.J0 000 Fav.n. und für die Gene­

ratorkraftfa.hrzou6e::a~ 500 0'0"0 Favn, ili~' die S~hi:ffahrt' lic-, 

,gon ~?ch koi~o gon~uen Zahlen vor. Insge.:s~t b,~r?dhnet • mrul d~:, 
"Holzeinschlag Norwogens fÜJ:' dio nächsto Versorgungsperiode nuf 

') ~4 Millionen Favl1~ Norwogischerse1ts h~fftman bezüglich. 4er 
• .. '. !"", 

bishor in der Haupta,uche an 1;Yaldarbei tormangoI gescheitorten 

Beda:rfsdeckung darauf, daß sich die Waldarbeit~rfrage durch die 
I .. ' ..' • , ", ' 

vor~dortG Lage [l,;u'! dom Arbci tssoktc:r von selbst rogulieren 
, ., " ~ 

,Yiol'dc. l.b.n vert:r'i tt bei den zustän~~gen ~orvlegi6chon Stellen 
",die, Ansicht, daß dio durch die infolgc Kohlo.ru:nangels fl'eiwer-

,., . 
,dondon Indust;rioar boitor notgeclrungün Wa.ldarbci t als die z.Zt. 

'" ." .: I 

9inzieeVerdienstmöglichkeit aufnehmon worden. Kaum.zu lösen 
. ~'. • . ; . • I '. ~, " : • ,: '. 

s~i daboi allGrdingsdie Schuh~ und. BeklüidWlc;sfrag9_ Dor 

;'~Odulcti~nerat" . habo· echof.9.ic MÖl!>+:LC~~itp;'WiC'S'O~1 dio ]"ui 
l"üs"jjungslagor dos .AT (N0:r'woGJ.scher Ar.bcJ.,~sdion.~~J, J.n Anspruch' 

,.·zu nchmoll<t glaubt aber, daß dor 'AT': hi~r~'u :k~wn';bo~eit sein fI) 
;, . : . .." : ... , '. • , ' ..., 1.." : ,,: . . ;. : :. ": .. : ~ • . . 

wud. 
: ,1 

,.. , : . 
.: '" " 

.1 I • 

~il1 vordringliches Transportpr,oblem stell~ auch" nach Meinung 
dos npTwogisc'hen Verkehrsdopnrtoments" die, noch nicht nbgeschlos-
',i' . ,f 

sone Evakl,liorung Nordnorvregons dnr .. All~ 9-cmTrömsfylke müßten 
~loch on. ,1 000 Personen abtrn.n6Porti~rt~d"'a~s;' d~m'Nordland-
;';. 

fylko von dO:1- dort vorläufig untürgo brachten Ev2.kuiu:..'ten ca. 

7 000 Porsonon weiter nach dem Süden verschoben word011, heupt-

sächlich 
----~ 
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. :' . 
. !.; .' 

eächlioh doshalb , weil durch die jetzigen- ·uDll.SpDrlbodington 

No.chechubschwierigkei ton ~io, Y~r-sorgun~ de:r.~ndi.o6~~. Raum 
::~,unto1'gebr.:lchten Monschon nicht gcwährloistct eoi. l~uoh bo:fändo 

t eich darun~p.:r:.eine ·.größorü Anz~hl Personen, die sich auf don 

Lofotenniodo'I'gelasson habc:unter. dem Vorwand,. "eie ;tfloien Fiaohor. 

DicBO :I'Qrsol1on mi.,ißtcn, um für: die tatsächlichen: iFischor Platz 

und Ise bonsmögliohk.ci ten _zu sehaffun, abtrnn.l!!portiort worden. 

Da keine Sonderzüge oder ExtraschiI'fc. gesteDt:wGrdon können, 

ißt diose ]'rng,Q. :yprorst nochuni??~~.t .. : . . ' '. . ~ . , .. ~ ,- ...• 

..:.: " . " 

:',,( :. 

"," 

. !,: 

,_,' 

:," 

", " • I 

, .~. 

. . " . ," . -, ,', 

. ). 

, ~". ~ . 

r ~ i . ',) 

- , 
./ i • ' .. ~ ',., 

.' ~ t '. ,J: ;' ... :& 

.'~ '. . ~ - .. ':.',:' , 

,: ;.:,; .:i ,',. 

, '! ,; 
..• J,!' •.• 

i 

I 

\ 
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Parolen der H0imatfront auf dem wirtschaftsß~.~~~· 
~ :., ,.- .'---~-~'-.-- -,.-- -

. .,.' 

~woJ.sEP.~P~ JÜF_.j..21?- ·Volk.spt~.Ci~ 
:::~.::'.'~: ...... ~~ ~t.:,: 

.,:' ," 'NorVlcgisc'h;en-'Wirtsc~aftlern ~de in !!.~;gCn'F·Oin·'~·~l=~S 
,,-- i!":. :'i,.: J:.;' 'RLmd6chreib~n mit do'rÜborschrift nUber don Volksetroik't 

, { 

• : .' ••• :.': :.:';. • " .' jk •• " ;" ,.., 

'mi t einem per sönlichcJ;1 .. ~nschIei b~nzugestell t, -in dom sie 
.~! .:. .. au:fgcfor~ert wer~en,'.c;lc!;l;L .:inhal t in Sitzungen und ZUsa.IllD.an .. 

,,';;:.,: kürifton bek~"jiz1,l g~:o~~", n))Gr .tnhal t der Anweis1U1.g;; besagt, 
. ,,1 ".' 'lI, " '" .. 

daß z. zt. ~.?i:~iv2 Gegenw_eE.}'_.ß~eA Unjierdrü.cf.Bp.g" unp]'WÜ;Ilscht 
60i. -"Die wirksamste Waffe 11 t so wird ausgo führ t , "ist diu Ar-
bei tsniederlegung, der Volksstreik, der nur im Notfall auf Be'" :. « 
fehl des alliierten, Oburkommandos als Protest.Aktion gcgun "\): ! .. 
Torror-Akte bzw. zur Erzwingung der Zurücknahme seitens dur 

Machthaber begonnener Aktionon ausgelöst wird (z.B.boi Mobi­

lisierLlg). Beteiligung am Volksstreik ist Pf:l:-j..cP...t_.?-.I1-.9.E-1!P..r.= 
~egc~. Streikbrecher sind Verräter, die später zur Reohen-

schaft gezogen werden. Ausgenommen vom Streik sind Ärzte und 

Fouerwehr, sowie in beschränktem Umfange die Bauern, die je-

doch nux an Privatleute liefern dürfen. Polizei, Zahnärzte, 

öffentliche Büx·')s und insbesondero die Verkehrsmittel müssen 

streiken. Es ist beizeiten für Lebonsmittel zu sorßGn, auch 

für Wasser, da mit der Sperrung der '.rasserzu:fuhr als (.'.e;gonmi ttol . 

dor Machthaber gereclmet \lOrdon muß. Der Volksstreik ist nic~:I) . (, --'11 
• (l! von langor Dauer und hat mit dem alten klassonkämpferischen .. ' " 

Generalstreik nichts zu tun. 11 tD ' f, 
Zum Schluß wird zux Besonnonhoi t ermahnt und darauf hingowiGsen" 

daß keine Einzolaktionen unternommen worden dürfen. 

" ... 
, , 

:; .' 
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B"ach<luID im Zug,c der Zu..."lahme der Sabotag.oo...."1s-ehläge gcc.;on 
l:~~".; ", .. ' lo"',,·· ,kriegswichtige Botriebe die Sichuruhg diosor \lorke in stei-

gendem Maße durch doutsche Wach-.:n erfolgte, wu:rde nW1lJlohr eine 
.dt::r üblichen "Anweisungen4l der Heimatfront in 1llegalon Zeit­
schriften bckanntgogebcn t die folgendes besagt: 

"Als Folge de'r erhöhten Anzahl der SabotagehandltU1.gon , 

gegen kriegswichtige Bett'iebe haben die rleutschon., 
selbst die Bewachung einer Reihe yon nct~iebcn übe:r~ 
nommen. Daduxch kommt die Frage der Bot:riebawoohn 
wieder in eine andero StollWlg. Ntl,ßIIlchr i...s...:t __ dJ~ 
~lo: In den Fällen, in denen die Deutschen selbst 
die Bewachung übernahmen, sollen alle zusätzlichen 
zivilen ~achmannschaften außer den festen Wachmä!Ulorn, 
NaAlhtwaoh.o..n und Pförtnorn U~ So, :z;ti..r'Ü.c~c2o.gon worden. \t 

'. 

\ , ' 

'" 

\ 
I 
I, 
\ , 
i 
\' , 
, ' 
i"l 
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